
[PM Schöpfungszeit-Gottesdienste Marburg und Ebsdorfergrund, Pfr. Michael Böttcher] 
 

Im Gottesdienst der Kirchengemeinden im Ebsdorfergrund (Marburger Umland) am Sonntag, 6.9. 
wurde das Thema des diesjährigen Tags der Schöpfung für alle Generationen anschaulich. „Staunen 
über Gottes Schöpfung“ lautete das Leitmotiv, unter dem auf einem Spielplatz neben dem Zentrum 
der Ev. Christusgemeinde Leidenhofen gefeiert wurde. Dass Pflanzen „Licht essen“ wurde als ein 
Beispiel vor Augen geführt, die Gottesdienstbesucher*innen tauschten sich anschließend in einer 
Murmelrunde darüber aus, was es in der Schöpfung darüber hinaus zu bestaunen gibt. „Wenn nun 
Gott das alles so schön und vielfältig geschaffen hat – was können denn wir Menschen beitragen, um 
es zu erhalten?“ Dazu wurden insbesondere die Kinder gefragt. Zahlreiche Antworten, von „Bäume 
pflanzen“ über „Kriege beenden“ bis „Vogeltränken aufstellen“ zeigten, dass Einsicht in die 
ökologischen Zusammenhänge bei allen Generationen vorhanden ist. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wurde für die Kinder eine „Pflanzen-Rallye“ angeboten, und die Erwachsenen konnten 
sich beim Kirchenkaffee austauschen. 
 

 
 

(Das Bild zeigt Pfr.in Theresa Noack, Thomas Kröck, Pastor Timo Schmidt und Pfr. Michael Böttcher.) 

 

Die gesamte Schöpfung lobt Gott, die Natur und alles Leben ist miteinander vernetzt. Diese 
Einsichten aus Theologie und Naturwissenschaften wird spirituell gelebt in der „church of the wild“. Zu 
diesem Gottesdienst der anderen Art („die Natur hält die Predigt“) wurde am 6. September im 
Rahmen des Schöpfungstags eingeladen in den ehemaligen Garten des Diakonissenhauses in 
Marburg-Wehrda. Trotz wühlender Wildschweine und einiger Bauarbeiten finden Pflanzen ihren Weg 
zum Leben und Wachsen – das wurde den Teilnehmer*innen beim Herzstück der Andacht, dem 
„Wandern und Wundern“, deutlich: als vernehmbare Botschaft aus Gottes Schöpfung an uns 
Menschen. 
 

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Hessen-Rheinhessen (ACK) besteht seit 1959 und wurde 2023 als 
eingetragener Verein neu gegründet. Ihr gehören heute 20 Mitgliedskirchen sowie zwei Gastmitgliedskirchen an. Sie engagiert 
sich für die Förderung der Ökumene, den theologischen Dialog sowie für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der 
Schöpfung. Darüber hinaus organisiert die ACK auf Bundes-, Länder- und Orts-Ebene unter anderem die Gebetswoche für die 
Einheit der Christen und den Ökumenischen Tag der Schöpfung. Seit Januar 2026 ist der evangelische Pfarrer Dr. Martin Streck 
Vorsitzender der ACK Hessen-Rheinhessen. Die Geschäftsstelle befindet sich in Taunusstein. 

Weitere Informationen: www.ack-hessen-rheinhessen.de 

 


